
Finanz- und Wirtschaftsausschuss                                                             04.04.2019 

           
 

 ... 

Niederschrift 36. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses 

 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 20.02.2019 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:29 Uhr 
 Ort, Raum: Raum "Rieseberg" der Stadtverwaltung 

Gardelegen, 39638 Hansestadt Gardelegen 

Anwesend: 

Stadträte:   
Herr Thomas Genz   
Herr Steffen Rötz   
Herr Christian Glatz   
Herr Reinhard Hapke   
Herr Jörg Marten   
Herr Frank Roßband   
Herr Walter Thürer   
Herr Rüdiger Wolf   

Sachkundige Einwohner:   
Herr Jan Dittrich   
Herr Dirk-Michael Nahr   
Herr Hartmut Schrader-Bölsche   

Ortsbürgermeister:   
Herr Siegfried Jordan   

Verwaltung:   
Frau Mandy Zepig Bürgermeisterin  
Herr Maik Machalz FBL Zentrale Dienste + Finanzen   
Herr Maik Rasch Stadtwehrleiter  
Frau Christina Schneider MA FB Baudienstleistungen  

Presse:   

Frau Cornelia Ahlfeld Redaktion der Volksstimme bis Ende öffentl. Teil: 20:17 Uhr 
Herr Stefan Schmidt Redaktion der Altmark Zeitung bis Ende öffentl. Teil: 20:17 Uhr 

Abwesend: 
Herr Matthias Lübke entschuldigt 
Herr Günter Hoop  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Stadträte des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 35. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
16.01.2019 

4 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
 
 

5 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen für die Haushaltsjahre 
2019 und 2020 
Vorlage: 392/37/19 
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6 Aufstellung - Bebauungsplan Wohnstandort " Bismarker Straße " ( Remonte) , Gardele-
gen 
Vorlage: 395/37/19 

7 Satzung - Bebauungsplan Estedt "An der Kleinbahn" 
Vorlage: 396/37/19 

8 Fortschreibung des Integrierten Gemeindlichen Entwicklungskonzeptes (IGEK) für die 
Fördergebiete der Städtebauförderung 
Vorlage: 399/37/19 

9 Anfragen und Anregungen 

 

Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Stadträte des Finanz- und Wirtschaftsausschusses und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Genz, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsge-
mäße Einberufung fest. Als fehlendes Mitglied wird Stadtrat Matthias Lübke festgestellt. Die 
Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von acht Stadträten gegeben.  
 
Die Bürgermeisterin nimmt ebenfalls an der Ausschusssitzung teil.  

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
  

Der Ausschussvorsitzende stellt fest, dass Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Ta-
gesordnung nicht vorliegen, und lässt über die Tagesordnung abstimmen. 

  
Beschluss:  
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss stellt einstimmig die Tagesordnung für den öffentli-
chen Teil fest. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:   8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:     0 
 
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 35. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
16.01.2019 

  
Der Ausschussvorsitzende, Stadtrat Genz, stellt fest, dass schriftliche Einwendungen gegen 
den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 35. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsaus-
schusses am 16.01.2019 nicht vorliegen. 
 

 Der Ausschussvorsitzende lässt über die Niederschrift abstimmen.  
 
Beschluss:  
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen 
Teil der Niederschrift über die 35. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses am 
16.01.2019. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:   6 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        2 
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 TOP 4 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
  

Der Vorsitzende des Finanz- und Wirtschaftsausschusses, Stadtrat Genz, stellt fest, dass 
Anfragen in Rahmen der Einwohnerfragestunde nicht vorliegen. 

  
  
 TOP 5 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Hansestadt Gardelegen für die Haushaltsjahre 

2019 und 2020 
Vorlage: 392/37/19 

  
Zu dieser Beschlussvorlage liegt das 1. Änderungsblatt zum Investitionshaushalt 2019 – 
2023 mit Stand 18.02.2019 vor. Dazu gibt der Fachbereichsleiter Zentrale Dienste und Fi-
nanzen, Herr Machalz, detaillierte Erläuterungen.  
 
Auf Vorschlag des Ausschussvorsitzenden erfolgt anschließend die Beratung und Abstim-
mung über die einzelnen Anträge der Fraktionen. 
 
Fraktion DIE LINKE.: 

 Sanierung Stadtmauer streichen und dafür die Sanierung Kellergeschoss der Otto-
Reutter-Grundschule setzen  
und 

 Sanierungsarbeiten im Kellergeschoss der Otto-Reutter-Grundschule (Antrag vom 
30.08.2018) 

 

Beratungsergebnisse: 
 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – beide Anträge wurden gemeinsam beraten 

und zurückgestellt 
 Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Sanierung Stadtmauer – 

Festlegung eines Sperrvermerkes (8 Ja) 
 
Zu dieser Thematik werden Fragen beantwortet, die den Sanierungsstand Reutter-Grund-
schule, den Zeitraum und die Kosten weiterer Planungsmaßnahmen sowie die Vergütung 
der Treuhänder zum Inhalt haben. 
 
Stadtrat Marten appelliert an die Mitglieder des Ausschusses, den Haushalt nochmals zu 
überdenken, um über weitere Sparmöglichkeiten zu beraten, insbesondere im Hinblick auf 
die stetige Erhöhung der Sonderposten. Positiv wertet er den Schuldenabbau.  
 
 
Im Ergebnis beider im Zusammenhang diskutierten Anträge werden diese zurückgestellt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 
Fraktion DIE LINKE.: 

 GÜZ –Straße Planung und Verbesserung Zufahrt  
 

Beratungsergebnisse: 
 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung  (6 Ja, 1 Enthaltung) 
 Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (8 Ja) 

 
Stadtrat Roßband begründet den Antrag der Fraktion.  
 
Dem Antrag der Fraktion DIE LINKKE. wird einstimmig zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
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Enthaltungen:        0 
 
 
Fraktion DIE LINKE.:  
Anschaffung von Feuerwehrfahrzeugen  
  

Beratungsergebnisse: 
 Bau- -, Verkehrs- und Umweltausschuss – Antrag wurde aufgeteilt in 

1. Fördermöglichkeiten ausschöpfen, Fördermittelanträge erarbeiten – Zustimmung (4 
Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung) 

2. Prüfung, ob geeignete Gebrauchtfahrzeuge auf dem Markt sind – Zustimmung (4 
Ja, 1 Nein und 1 Enthaltung) 

 
 Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

1. Fördermöglichkeiten ausschöpfen, Fördermittelanträge erarbeiten – Zustimmung (8 
Ja) 

2. Prüfung, ob geeignete Gebrauchtfahrzeuge auf dem Markt sind – Zustimmung (7 
Ja, 1 Enthaltung) 

 
Stadtrat Wolf spricht sich gegen den Punkt 3 des Antrages – Sperrvermerk für die Auszah-
lungsposition für Fahrzeuganschaffungen … – aus und begründet das:  
Sollten gebrauchte Fahrzeuge zur Verfügung stehen, dann bedarf es der sofortigen Reakti-
on (Bezahlung). Bei einem Sperrvermerk - wie im Antrag gefordert - würde die Frist nicht 
gehalten werden können, denn die Aufhebung des Sperrvermerkes könnte frühestens nach 
14 Tagen (Beratung des Hauptausschusses) erfolgen.  
 
Im Ergebnis der Diskussion wird – wie folgt – abgestimmt: 
 
Die Mitglieder Ausschusses stimmen einstimmig den Punkten 1 und 2 zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
Der Streichung des Punktes 3 – Sperrvermerk für die Auszahlungsposition für Fahrzeugan-
schaffungen … – wird ebenfalls einstimmig zugestimmt.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 
Die folgenden beiden Anträge werden von Stadtrat Roßband nochmals begründet.  
 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen DIE LINKE. und Gemischte Fraktion  
Gefahrenschwerpunkt für Grundschüler an der Einmündung Sandstraße … 
 

Beratungsergebnisse: 
 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – zurückgestellt 
 Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – zurückgestellt (8 Ja) 
 
Die Fraktion DIE LINKE. möchte den Antrag noch einmal beraten und überdenken. Zur Sit-
zung des Stadtrates soll ein neuer Antrag vorgelegt werden.  
 
 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen DIE LINKE. und Gemischte Fraktion 
Einrichtung einer stundenweisen Tempo-30-Zone auf der Sandstraße 
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Dazu liegt ein Schreiben der Stadtverwaltung vor. 
 

Beratungsergebnisse: 
 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – zurückgestellt 
 Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – zurückgestellt (8 Ja) 

 
Die Fraktion DIE LINKE. möchte den Antrag noch einmal beraten und überdenken. Zur Sit-
zung des Stadtrates soll ein neuer Antrag vorgelegt werden. 
 
Ergänzend legt die Bürgermeisterin, Frau Zepig, dar, dass die Entscheidung über die Ein-
richtung einer Tempo-30-Zone der Kreis als Straßenlastträger trifft.  
 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss stellt die Entscheidung über die Anträge ebenfalls 
zurück.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 
Antrag der SPD-Fraktion  
Streichung der Maßnahme 6018 aus dem Programm Stadtumbau Ost  
 

Beratungsergebnis: 
 Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – zurückgestellt 8 Ja 

 
Dem Antrag auf Festlegung des Sperrvermerkes wird einstimmig zugestimmt. Die Verwal-
tung wird beauftragt, den Sachverhalt zu klären und das Konzept mit den Maßnahmen für 
die beiden Objekte dem Bauausschuss vorzustellen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 
Antrag der SPD-Fraktion  
Streichung der Maßnahme 6009 „Ausbau der Erich-Weinert-Straße“  
 

Beratungsergebnis: 
 Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Sperrvermerk (8 Ja) 

Die Bürgermeisterin bemerkt, dass der Ausschuss keinen Sperrvermerk, son-
dern die Streichung beschlossen hat (Übermittlungsfehler vom Ausschuss) 

 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss stimmte einstimmig dem Antrag der SPD-Fraktion 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 
Antrag der Fraktion Freie Liste/Feuerwehr  
Änderung Erwerb von Fahrzeugen 
  
Beratungsergebnisse: 

 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (6 Ja) 
 Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Die Änderung ist Bestandteil 

des 1. Änderungsblattes. 
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Da der Änderungsantrag bereits in der 1. Änderung zum Investitionsplan enthalten ist, er-
folgt keine weitere Beratung darüber.  
 
 
Abstimmung über die Beschlussvorlage 392/37/19 unter Berücksichtigung der Ände-
rungen: 
 
Beratungsergebnisse: 

 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (6 Ja) 
 Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (5 Ja, 3 Enthal-

tungen) 
 
Abschließend werden Fragen zu einzelnen Haushaltspositionen von Herrn Machalz beant-
wortet.  
 
 
Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt mehrheitlich dem Stadtrat die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit seinen Anlagen für die Haushaltsjahr 2019 und 2020 
sowie der 1. Änderung zum Investitionshaushalt 2019 bis 2020 unter Berücksichtigung der 
zuvor beratenen Anträge und Aufträge an die Verwaltung zur Beschlussfassung.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         7 
Nein-Stimmen:   1 
Enthaltungen:        0 

  
  
 TOP 6 Aufstellung - Bebauungsplan Wohnstandort " Bismarker Straße " ( Remonte) , Gardelegen 

Vorlage: 395/37/19 
  

Beratungsergebnis: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (6) 
 
Stadtrat Hapke weist auf einen redaktionellen Fehler hin: Seite 1 „Der Stadtrat beschließt: 
 
1. die Aufstellung eines Bebauungsplanes Wohnstandort „Bismarker Straße, nicht „Für“ 

sondern „Flur“, Flurstücke …  
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Vorlage 
395/37/19 – Aufstellung des Bebauungsplanes Wohnstandort „Bismarker Straße“ (Remon-
te), Gardelegen – zur Beschlussfassung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 7 Satzung - Bebauungsplan Estedt "An der Kleinbahn" 
Vorlage: 396/37/19 

  
Beratungsergebnis: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (6) 
 
Die Abstimmung erfolgt ohne Diskussion.  
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Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Vorlage 
396/37/19 – Satzung Bebauungsplan Estedt „An der Kleinbahn“ – zur Beschlussfassung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 8 Fortschreibung des Integrierten Gemeindlichen Entwicklungskonzeptes (IGEK) für die För-
dergebiete der Städtebauförderung 
Vorlage: 399/37/19 

  
Beratungsergebnisse: 
- Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss – Zustimmung (7) 
- Sozial- Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (7 Ja, 1 Enthaltung) 
 
Die Abstimmung erfolgt ohne Diskussion.  
 

 Beschluss: 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss empfiehlt einstimmig dem Stadtrat die Vorlage 
3999/37/19 – Fortschreibung des Integrierten Gemeindlichen Entwicklungskonzepts (IGEK) 
für die Fördergebiete der Städtebauförderung – zur Beschlussfassung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:         8 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:        0 
 
 

 TOP 9 Anfragen und Anregungen 
  

Stadtrat Roßband bittet um Information über den Stand der Hofgestaltung der Reutter-
Grundschule. Diese werden in der nächsten Sitzung des Hauptausschusses gegeben.  
 
Über den Erhalt von 147 Tausend Euro vom Land für die Auslagen zur Bekämpfung des 
Eichenprozessionsspinners informiert die Bürgermeisterin.  
 
Weiterhin legt Frau Zepig in Beantwortung der Anfragen der Stadträte Marten und Hapke 
dar, dass in der letzten Beratung mit den Ortsbürgermeistern die Festlegung getroffen wor-
den sei, eine Petition beim Land einzureichen. Inhalt der Petition sei die Forderung zur Er-
schließung aller Haushalte mit Breitband und nicht nur die „weißen Punkte“ durch den 
Zweckverband Altmark.  
Einen Einfluss auf die Übersendung von Eingangsbestätigungen für den Eingang der Vor-
verträge beim Netzbetreiber DNS:NET habe die Verwaltung nicht.  

  
  
 
  

Sitzungsleiter:      Protokollführerin: 
 
 
 
Thomas Genz      Roswitha Kausche 
Vorsitzender des Finanz- und  
Wirtschaftsausschusses 
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